
 

 

Leckeres aus heimischen Fisch 
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Zum ersten Mal nahmen wir, die Bezirksjugend im Fischereiverband Mittelfranken, am 

Seenlandmarkt auf der Badehalbinsel Absberg am kleinen Brombachsee teil. 

Wir dachten, dass es eine gute Möglichkeit sei, der Öffentlichkeit das weite Betätigungsfeld 

der Jugendarbeit im Fischereiverband Mittelfranken vorzustellen und die Zubereitung von 

regionalen, frisch gefangenen, grätenreichen Fischen aufzuzeigen. Schon im Vorfeld konnte 

ich mir bei der Netzabfischung im kleinen Brombachsee oder am Jugendleiteranfischen in 

Gunzenhausen die Fische für die benötigten 40 Kilo Filet abholen. Unzählige Brachsen, 

Güstern, Rotaugen, Rotfedern, Giebel, Rapfen, Karpfen sowie ein Waller und ein stark 

verletzter Hecht wurden von mir zu Fischchips und Fischfrikadellen verarbeitet. 

So bauten wir, Albert Ostertag, Friedrich Schlund mit Schwiegersohn Markus Redlingshöfer, 

meine Frau Evi Tröster und ich, unseren Info-Stand zur einen Hälfte als Informationsstand 

über die Jugendarbeit und Fischerei im fränkischen Seenland und zur anderen Hälfte als 

Küche zum Thema „Leckeres aus heimischen Fischen“ auf. Beim “Front-Cooking“ konnten 

Evi, Friedrich, Albert und Markus den, hoffentlich, unzähligen Besuchern anschaulich die 

einfache Zubereitung aufzeigen.  

Nach der offiziellen Eröffnung begaben sich die politischen Würdenträger auf eine 

Marktrunde. Wir waren die ersten, die von Ihnen Besuch bekamen und so konnten wir allen 

Ehrengästen einen, wenn auch halben, Brombachburger reichen und probieren lassen. 

Manuel Westphal (MdL), Landrat Gerhard Wägemann, stellvertretende 

Bezirkstagspräsidentin Christa Naaß, Bürgermeister Helmut Schmaußer und Fürst Carl 

Christian von Wrede aus Ellingen waren begeistert von der Idee und Umsetzung der 

regionalen Fischküchle. Als weiteres hatten wir auch noch Fischchips vorbereitet, die wir 

ebenfalls an die Prominenz ausgaben. Lange Zeit standen alle bei uns zusammen und wir 

konnten sowohl den Reportern als auch den Ehrengästen die Zubereitung und die Rezepte 

erklären. 

Die aufklärenden Gespräche mit den Erwachsenen waren schön, da uns nur die wenigsten 

glaubten, dass die Gräten noch immer in den Chips waren und sie nur „faktisch“ grätenfrei 

waren. Unzählige Besucher kamen am Samstag an unseren Stand und so reichten die 

vorbereiteten Chips und Brombachtaler (Miniversion des Brombachburgers) nur bis halb fünf 

und am Sonntag nur bis halb drei, danach war alles weg. An dem Wochenende besuchten ca. 

10000 Menschen den Markt und so konnten viele interessante Gespräche geführt werden.  

Neben Bürgermeister Schmaußer kam auch noch Fürst Carl Christian von Wrede öfters an 

den Stand und probierte und lobte uns. Er hoffe, dass wir auch an der Messe Jagen und 

Fischen in Ellingen teilnehmen werden, so verabschiedete sich der Besuch. 

Andreas Tröster 

Bezirksjugendleiter 
 


